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Ich bin in Mannebach im Hunsrück geboren. Ich kann zwar nicht behaupten dass meine Familie eine 

Ur-Hunsrücker Sippe ist - schon meine Eltern kamen beide aus anderen Gegenden - trotzdem ist 

dieser Landstrich meine Heimat. Ich finde, damit habe ich es ganz gut getroffen, denn der Hunsrück 

wartet mit einer tollen Landschaft auf und er bietet Abgelegenheit und Ruhe zum Runterkommen. 

Das alleine hat schon eine Hymne verdient. Ich wohne zwar heute nicht mehr dort, aber ich fahre 

immer wieder gerne hin. 

  

 

 

Ich war noch nie im Miami und Buxtehude 

Aserbaidschan hab ich noch nie nah geseh´n 

Keine Angst, ich sitze nicht wie´n Eremit in seiner Bude 

es ist nur so – ich finde auch den Hunsrück schön 

Ich würde heute noch kein Haus auf Kreta kaufen 

im Sommer zog es mich noch nie nach Malle hin 

um mich am Badestrand mit Sangria zu besaufen 

Tut mir leid. Danach stand mir nie der Sinn 

Weißt du, ich bin schon her und hin und rumgezogen 

ich habe Städte und das platte Land bewohnt 

Ich war immer meiner temporären Heimat sehr gewogen 

diese Odyssee hat sich für mich gelohnt 

 

Heut lebe ich am Arsch der Welt 

und was mir daran gefällt 

es lässt sich hier ganz gut angeh´n 

Ich liebe nun mal die Natur 

und die gibt es bei uns pur 

Wie schon gesagt – ich find den Hunsrück schön 

 

Man sagt uns nach wir wären seltsam und verschroben 

doch geodätisch ist eins unbestritten wahr 

Auch wenn wir so sind wie wir sind, wo der Hunsrück ist, ist oben 

und wo wir sind ist man der Sonne nah 

 



 

 

 

Auch wenn du jetzt die Nase kraus ziehst und leicht erschüttert aussiehst 

du darfst das ruhig anders seh´n 

Auch wenn für dich allein die Stadt, die Qualität zum Leben hat 

es bleibt dabei – ich bleibe ein Landei 

 

Ich war in München, in Berlin, ich war in Frankfurt 

ich hab´ mir Düsseldorf und Hamburg angeseh´n 

Spielt keine Rolle wo du pennst, wenn du erst mal den Hunsrück kennst 

dann kennst du endlich auch das Synonym für „Schön“ 

In einer Großstadt zur Welt kommen, das kann jeder 

die Nase rümpfen über den provinziellen Mief 

In meinem Ausweis da steht drin, dass ich aus Mannebach bin 

ich bin kein Snob, doch das ist wirklich exklusiv 

 

Es ist das Leben honigsüß, wenn ich die Stille hier genieß´ 

wenn frische Winde um die Nase weh´n 

Auch wenn´s nicht immer so gelingt, wenn´s ab und zu nach Gülle stinkt 

mir ganz egal, ich find´ den Hunsrück schön 


